
 
 

 
 
 

Studierendenparlament – Das Präsidium 
c/o AStA der UniK, Universitätsplatz 10 
34127 Kassel 
 

 Datum 15.06.2023 

 S t u d i e r e n d e n p a r l a m e n t 

 Durchwahl (0561) 804-2886 

 Fax (0561) 804-2885 

 eMail stupa@uni-kassel.de 

Protokoll zur Sitzung des 

Studierendenparlaments 

Studierendenparlament Uni Kassel 

Sitzung  
Donnerstag, den 15. Juli 2023 um 18:11 Uhr bis 19:35 Uhr 
In Witzenhausen als Zoom-Konferenz 

Folgende Tagesordnung wird behandelt: 

TOP 01 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

TOP 02 Genehmigung der Tagesordnung 

TOP 03 Genehmigung des Protokolls vom 03.05.23 

TOP 04 Genehmigung des Protokolls vom 24.05.23 

TOP 05 Mitteilungen des Präsidiums 

TOP 06 Unterstützung Lesung Abschiebehaft 

TOP 07 Berichte und Aussprachen (AStA, Senat, Studierendenwerk) 

TOP 08 Finanzantrag Unverschämt 

TOP 09 Kooperationen Färberei 

TOP 10 Mieten der Färberei für eine queer* Party 

TOP 11 Sonstiges 



 

Veronika Lichtenfeld   Jannik Zindel    Pascal Banschbach 



Sitzungsort:      In Witzenhausen als Zoom-Konferenz 

Sitzungsdatum:     15.06.2023 

Sitzungsbeginn:     18:11 

Sitzungsende:     19:35 

Redeleitung/Sitzungsleitung:    Jannik Zindel  

Protokoll:      Pascal Banschbach 

Anwesende Mitglieder:    siehe Liste im Anhang 

  



TOP 01 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Jannik Zindel begrüßt die anwesenden Parlamentarier*innen. Es sind 13 abstimmungsberechtigte 

Parlamentarier*innen anwesend. 

 

TOP 02 Genehmigung der Tagesordnung  

 

Abstimmungsergebnis „Bestätigung von Kooperationen die über die Legislaturperiode hinausgehen“ auf 
TOP 07 

  RCDS 
Marxis. 
Stud.-
Bund 

LHG MENA JUSO 
u. 
Kraft 

GHK RUK 
The 
Racoons 

Fraktions-
los Summe  

JA   1   1 3 6 2   13 

NEIN            0 

ENT            0 

SUMME           13 

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

Abstimmungsergebnis „Initiativantrag: Unterstützung der Veranstaltung zum Thema Abschiebehaft in der 
BRD am 15.06.2023 “ auf TOP 06 

  RCDS 
Marxis. 
Stud.-
Bund 

LHG MENA JUSO 
u. 
Kraft 

GHK RUK 
The 
Racoons 

Fraktions-
los Summe  

JA   1   1 2 6 2   12 

NEIN       1     1 

ENT            0 

SUMME           13 

MEHRHEIT  einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 



 

Abstimmungsergebnis „Initiativantrag: Finanzierung der Veranstaltungsreihe „Unverschämt“ 2023 “ auf 
TOP 08 

  RCDS 
Marxis. 
Stud.-
Bund 

LHG MENA JUSO 
u. 
Kraft 

GHK RUK 
The 
Racoons 

Fraktions-
los Summe  

JA   1   1 2 6 2   12 

NEIN            0 

ENT       1     1 

SUMME           13 

MEHRHEIT  einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

 

 

Abstimmungsergebnis „Abstimmung über die finale Tagesordnung“ 

  RCDS 
Marxis. 
Stud.-
Bund 

LHG MENA JUSO 
u. 
Kraft 

GHK RUK 
The 
Racoons 

Fraktions-
los Summe  

JA   1   1 2 6 2   12 

NEIN            0 

ENT       1     1 

SUMME           13 

MEHRHEIT  einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen  

 

TOP 03 Genehmigung des Protokolls vom 03.05.23 

Abstimmungsergebnis „Genehmigung des Protokolls vom 03.05.23“ 



  RCDS 
Marxis. 
Stud.-
Bund 

LHG MENA JUSO 
u. 
Kraft 

GHK RUK 
The 
Racoons 

Fraktions-
los Summe  

JA   1   1 3 6 2   13 

NEIN            0 

ENT            0 

SUMME           13 

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

TOP 04 Genehmigung des Protokolls vom 24.05.23 

Abstimmungsergebnis „Genehmigung des Protokolls vom 24.05.23“ 

  RCDS 
Marxis. 
Stud.-
Bund 

LHG MENA JUSO 
u. 
Kraft 

GHK RUK 
The 
Racoons 

Fraktions-
los Summe  

JA   1   1 3 6 2   13 

NEIN            0 

ENT            0 

SUMME           13 

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

TOP 05 Mitteilungen des Präsidiums 

Nicht Anwesenheit der Parlamentarier*innen wir kritisiert.  

Im Protokoll vom November 2022 fehlt ein Änderungsantrag in TOP 09, wir vom Präsidium 

korrigiert.  

 



TOP 06 Unterstützung der Veranstaltung zum Thema Abschiebehaft in der 

BRD am 15.06.2023 

 

Studierendenparlament der Universität Kassel 

 

Wahlperiode 2022/2023 

 

Drucksache-Nr.: 01/ 1506-2023 

 

Datum 

 

Antrag zur Bereitstellung finanzieller Mittel (Finanzantrag) 

§21, Abs.1, Nr. 14 gemäß GO 

 

Antragssteller*innen: Joshua Schmidt, Dean-Justin Salle, Angelina Kun (alle RUK)  

Adressat*innen: StuPa Uni Kassel 

 

Unterstützung der Veranstaltung zum Thema Abschiebehaft in der BRD am 15.06.2023 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

die Lesung und Diskussionsveranstaltung zum Thema Abschiebehaft in der BRD mit einmalig 450€ 
(300€ Honorar, 100€ Anreisekosten, 50€ Druckkosten) zu unterstützen. 

 

Begründung: 

u. Problem 

Etwa 70 Kilometer westlich von Kassel in Büren liegt relativ unbemerkt das größte 
Abschiebegefängnis der BRD, in dem Geflüchtete für bis zu 18 Monate unter widrigen Bedingungen 
inhaftiert werden. Die Haft wird allein durch Gefährdung der Durchführung Abschiebung begründet. 
In Zeiten in dem der Ruf nach Abschiebungen und Grenzsicherung lauter wird, gilt es das Bewusstsein 
auch im universitären Rahmen für die Notwendigkeit des Rechts auf Bewegungs- und Bleibefreiheit 
zu stärken. Nicht zuletzt sind auch internationale Studierende und ihre Freund:innen immer wieder 
von Abschiebungen und Bleiberechtskämpfen betroffen. Die Kämpfe um Migrationspolitik bilden 



zudem einen Forschungsschwerpunkt des FB05, wodurch die Veranstaltung als sinnvolle Ergänzung 
der Forschung und Lehre zu betrachten ist.  

 

B. Lösung 

Am 15.06.2023 findet eine Lesung und Diskussionsveranstaltung mit dem Autor des Buches „Die 
Würde des Menschen ist unabschiebbar“ Sebastian Nitschke statt. In der Veranstaltung werden die 
Bedingungen deutscher Abschiebehaft aus sozialwissenschaftlicher, rassismuskritischer und 
aktivistischer Perspektive dargestellt und diskutiert. Das Studierendenparlament unterstützt die 
Veranstaltung finanziell und ermöglicht so deren Durchführung. 

 

C. Alternativen 

keine 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

einmalig 450€ (300€ Honorar, 100€ Anreisekosten, 50€ Druckkosten) 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

Kassel, 07.06.2023 

Joshua Schmidt, Dean-Justin Salle, Angelina Kun 

 

 

Abstimmungsergebnis „Unterstützung der Veranstaltung zum Thema Abschiebehaft in der BRD am 
15.06.2023“ 

  RCDS 
Marxis. 
Stud.-
Bund 

LHG MENA JUSO 
u. 
Kraft 

GHK RUK 
The 
Racoons 

Fraktions-
los Summe  

JA   1   1 2 5 2   11 

NEIN       1     1 



ENT            0 

SUMME           12 

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

 

TOP 07 Berichte und Aussprachen (AStA, Senat, Studierendenwerk) 

 

TOP 08 Finanzierung der Veranstaltungsreihe „Unverschämt“ 2023 

 

Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2022/23 

 

 

Drucksache-Nr.: 02 / 1506-2023 

07.06.2023 

 

Antrag zur Bereitstellung finanzieller Mittel  
gem. §21 Absatz 1 Nr. 14 der GO des StuPa der Studierendenschaft) 

 

Antragssteller*innen: Lars Schäfer für den AStA 

 

Adressat*innen: Studierendenparlament 

 

Finanzierung der Veranstaltungsreihe 
„Unverschämt“ 2023 
 



Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

Dass die Studierendenschaft die Veranstaltungsreihe „Unverschämt“ im Jahre 2023 mit bis zu 1500€ 
unterstützen wird. 

 

Siehe dazu auch die angehängten Dokumente zur Veranstaltungsreihe. 



Begründung: 

 

u. Problem 

Wird persönlich erklärt. 

 

B. Lösung 

Beschluss der Finanziellen Mittel. 

 

C. Alternativen 

Keine Finanzierung. 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

Bis zu 1500€ 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

Keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 

 

Kassel, den 07.06.2023 

i.A.   Lars Schäfer   für den AstA 

 

Abstimmungsergebnis „Finanzierung der Veranstaltungsreihe „Unverschämt“ 2023“ 

  RCDS 
Marxis. 
Stud.-
Bund 

LHG MENA JUSO 
u. 
Kraft 

GHK RUK 
The 
Racoons 

Fraktions-
los Summe  

JA   1   1 3 6 2   13 

NEIN            0 

ENT            0 



SUMME           13 

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

 

 

 

TOP 09 Bestätigung von Kooperationen die über die Legislaturperiode 
hinausgehen 

 

 

Studierendenparlament der Universität Kassel 

 

Wahlperiode 2022/2023 

 

Drucksache-Nr.: 03/ 1506-2023 

14.06.2023 

 

 

Antrag auf Bestätigung von Verträgen, welche über die Legislaturperiode hinausgehen 

§21, Abs.1, Nr. 13 gemäß GO 

 

Antragssteller*innen: Margarethe Hölscher (Kultur-Referat) 

Adressat*innen: StuPa Uni Kassel 

 

Bestätigung von Kooperationen die über die Legislaturperiode hinausgehen 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

 

dass der amtierende Kulturreferent bereits folgende Kooperationsverträge für die Legislatur 2023/24 
abschließen darf: 

 

5.8. Party des Autonomen Queer Referats im Anschluss an den CSD 



26.8. Nihon Bashi DJ-Party – Alternative zur nicht mehr in Kassel stattfindenden Connichi 

7.9. bzw. 9.9. Begrüßungsfeier des FSR der Kassel School of Medicine für Studierende, die aus 
Southampton zurückkommen 

8.9. DZG Party – Abschlussparty der Tagung der Deutschen Zoologischen Gesellschaft 

27./28.10. Workshop zum Interdisziplinären Materialismus, veranstaltet vom FB Philosophie 

2.12. Weihnachtskonzert der lokalen Band Call us Janis 

 

Begründung: 

u. Problem 

Der Kulturbetrieb lässt sich mit der Legislaturperiode verhältnismäßig schlecht vereinbaren. Die 
Färberei erhält bereits jetzt viele Anfragen, die über die Amtszeit des aktuellen Referenten hinaus 
gehen. Diese Kooperationspartner*innen brauchen Planungssicherheit. Wenn wir sie auf die neue 
Legislatur vertrösten, werden sie sich nach alternativen Locations umsehen. Das schadet dem Image 
der Färberei und sorgt im schlimmsten Fall dafür, dass diese oder andere Kooperationspartner als 
Konsequenz die Zusammenarbeit mit der Färberei nicht fortführen oder aufnehmen möchten. 
Gerade Kooperationen sind jedoch zum einen eine gute Einnahmequelle und zum anderen wird 
dadurch die Möglichkeit eines vielfältigen kulturellen Angebots geschaffen. 

 

B. Lösung 

Das Studierendenparlament beschließt, dass das Kulturreferat für die aufgeführten Veranstaltungen 
bereits Kooperationsverträge abschließen kann. 

 

C. Alternativen 

Die Kooperationspartner*innen müssen bis zur neuen AstA-Bildung warten und haben bis dahin 
gegebenenfalls eine Alternative zur Färberei gefunden. 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

keine 

 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

keine 

 

F. Verwaltungsaufwand 

gering 

 



Kassel, 14.06.2023 

Margarethe Hölscher 

 

 

Abstimmungsergebnis „Bestätigung von Kooperationen die über die Legislaturperiode hinausgehen“ 

  RCDS 
Marxis. 
Stud.-
Bund 

LHG MENA JUSO 
u. 
Kraft 

GHK RUK 
The 
Racoons 

Fraktions-
los Summe  

JA   1   1 3 6 1   12 

NEIN            0 

ENT            0 

SUMME           12 

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

 

TOP 10 Mieten der Färberei für eine queer* Party 

 

 

Studierendenparlament der Universität Kassel 

Wahlperiode 2023 

  

 

Drucksache-Nr.: 04/ 1506-2023 

31.05.23 

 



Antragsart 

§ 21 Abs. 1 Nr. 20 

  

Antragssteller*innen: Autonomes Queer* Referat 

Adressat*innen: Studierendenparlament 

  

 

Mieten der Färberei für eine queer* Party 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

Dem Autonomen Queer* Referat die Räumlichkeiten der Färberei für eine 

queer* Party am 05.08.2023 zur Verfügung zu stellen. 

Inhalt: 

Unsere Party findet nach dem CSD statt und ist eine offene Veranstaltung für 

queere* und questioning Personen sowie deren Unterstützenden. Wir würden 

uns freuen, wenn wir die Räumlichkeiten der Färberei für unsere Party nutzen 

könnten. 

 

Unsere Anforderungen an den Raum sind wie folgt: 

- Eine Kapazität von mindestens 100 Personen 

- Eine Tanzfläche 



- Eine Bar oder Möglichkeit Getränke zu servieren 

- Eine Musikanlage mit ausreichender Leistung und gutem Klang 

- Eine gute Beleuchtung 

- Security Personal 

- Bar Personal 

- Technik Personal 

- GEMA Lizenz 

Wir würden den Raum gerne am 05.08.2023 für unsere Party nutzen. Die Party 

würde um 20:00 Uhr beginnen und bis voraussichtlich 3:00 Uhr dauern. 

 

Begründung: 

Wir bitten um eine Raumanfrage für die Nutzung der Färberei für eine queer* 

Party. Die Färberei ist ein geeigneter Ort für die Durchführung von 

Veranstaltungen für queere* Studierende. Wir würden gerne eine solche 

Veranstaltung organisieren, um den Zusammenhalt innerhalb der queeren* 

Community zu stärken. 

 

A. Problem 

Wir können die Räumlichkeiten der Färberei nicht über das Personal der 

Färberei anfragen, da deren Verträge auslaufen. Somit müssen wir einen StuPa 

Antrag hierfür stellen. Das Problem, das wir zudem in diesem Zusammenhang 



sehen, ist das Fehlen von geeigneten Veranstaltungsräumen für queere* 

Studierende. Es gibt zwar andere Räumlichkeiten auf dem Campus, aber diese 

sind nicht ausreichend für die Bedürfnisse dieser Zielgruppe. Daher würden wir 

gerne die Räumlichkeiten der Färberei mieten. 

 

B. Lösung 

Die Lösung, die ich vorschlage, ist die Nutzung der Färberei als 

Veranstaltungsort für queere* Studierende. Die Färberei bietet ausreichend 

Platz, um eine solche Veranstaltung durchzuführen. Außerdem ist sie zentral 

gelegen und gut erreichbar für alle Studierenden. 

 

C. Alternativen 

 Als Alternative könnte man einen anderen Veranstaltungsort suchen. Allerdings 

gibt es auf dem Campus keine geeigneten Räumlichkeiten für eine solche 

Veranstaltung. Es wäre daher notwendig, einen externen Veranstaltungsort zu 

finden, was mit zusätzlichen Kosten verbunden wäre. 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

Die finanziellen Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr sind keine. Die 

Kosten für die Raumnutzung in der Färberei werden von den Teilnehmer*innen 

der Veranstaltung getragen. Es ist daher kein zusätzliches Budget erforderlich. 



 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

Keine 

F. Verwaltungsaufwand 

Gering 

 

Kassel, 30.05.2023 

Autonomes Queer* Referat 

 

Abstimmungsergebnis „Mieten der Färberei für eine queer* Party“ 

  RCDS 
Marxis. 
Stud.-
Bund 

LHG MENA JUSO 
u. 
Kraft 

GHK RUK 
The 
Racoons 

Fraktions-
los Summe  

JA   1   1 3 6 1   12 

NEIN            0 

ENT            0 

SUMME           12 

MEHRHEIT  Einfache Mehrheit ERGEBNIS angenommen 

 

 

TOP 11 Sonstiges 

 

Frank mit dem Wunsch nach mehr Wahlwerbung 

Frank: nach der Wahl soll ein informelles Treffen aller neu gewählten Parlamentarier*innen 
stattfinden. 



Stupa über Zoom – daher lückenhaftere Anwesenheitsliste 

HSG 
 

Parlamentarier*innen Unterschrift Uhrzeit 
ab 

Uhrzeit 
bis 

Entschuldigt Vertreter*in Unterschrift Uhrzeit 
ab 

Uhrzeit 
bis 

RCDS Wagemann, Jonas unentschuldigt        

Marx. 
Stud.-Bund 

Pillardy, Freya 
 

unentschuldigt        

Marx. 
Stud.-Bund 

Schmidbauer, Vitus 
 

unentschuldigt        

Marx. 
Stud.-Bund 

Höhn, Robin 
 

 anwesend 17:58 19:35      

LHG Barton, Pascal 
 

unentschuldigt        

MENA-Hs Dahem, Ahmed 
 

        

Juso Banschbach, Pascal 
 

anwesend 17:50 19:45      

u. Kraft Berninger, Gregor 
 

---      
entschuldigt      

Frank Kistner Anwesend 18:00 19:35 

u. Kraft Zindel, Jannik 
 

anwesend 17:55 19:45      

u. Kraft Saleh, Leila 

 

anwesend  18:10 19:35      

u. Kraft Junklewitz, Simon unentschuldigt        

GHK Koerber, Kim 
 

anwesend 18:05 19:35      

GHK Gruber, Paul 
 

anwesend 17:58 19:35      

GHK Henkel, Carina 
 

---              
entschuldigt 

Otis Paetz  18:10 18:45 

HSG 
 

Parlamentarier*innen Unterschrift Uhrzeit 
ab 

Uhrzeit 
bis 

Entschuldigt Vertreter*in Unterschrift Uhrzeit 
ab 

Uhrzeit 
bis 

GHK Gerlach, Malte 
 

---   Entschuldigt Nicolas Grande  18:15 19:35 



Stupa über Zoom – daher lückenhaftere Anwesenheitsliste 

GHK Lichtenfeld, Veronika 
 

anwesend 17:45 19:45      

GHK Krayer, Leonard 
 

anwesend 18:00 19:35      

GHK Dreps, Michael 
 

anwesend ab 19 
Uhr 

19:00 19:35 e bis 19 Uhr     

Fraktionslos Weller, Neele H. ---   entschuldigt     

Fraktionslos Hesse,Max-Friedmann unentschuldigt        

RUK Bley, Nick 
 

unentschuldigt        

RUK Schmidt, Joshua G. ---   entschuldigt     

RUK Salle, Dean-Justin anwesend 18:03 19:35      

RUK Kun, Angelina 
 

anwesend 17:56 19:15              

The 
Racoons 

Röring, Alisa    entschuldigt     

 


